
EErr llääuutteerruunngg  zzuurr   SSppiieell rruunnddee  
Für Mannschaftsführer: Kompakter „Leitfaden“ durch den Spielbetrieb 

Achtung! Bitte neueste SpO-Änderungen vom Verbandstag 2008 beachten: 
• Einsatz beliebig vieler Damen und Herren pro Mannschaft 
• Tritt eine Mannschaft mit nur drei Herren an, so ist das 2.HD, bei nur einer Dame das DD verlo-

ren zu werten 
• Verpflichtende Online-Detailergebniserfassung bis spätestens 20.00 Uhr am zweiten Werktag 
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An dieser Stelle soll eine kompakte 
Zusammenfassung der wichtigsten Pro-
zesse und Aufgaben für alle Aktiven im 
Spielbetrieb, insbesondere für Mann-
schaftsführer beschrieben werden. Über 
diese Zusammenfassung hinausgehende 
Fragen können bei Bedarf vom Staffel-
leiter oder Sportwart beantwortet wer-
den. 

Viel Spaß beim Lesen und viel Erfolg 
und Glück im sportlich fairen Wettstreit! 

Mannschaftsspielplan  
(§19 SpO) 

Der folgenden Staffeleinteilung kann die 
Zugehörigkeit der Mannschaft zu einer 
Liga und Staffel entnommen werden. 
Die der Mannschaft vorangestellte 
Platzziffer (z.B. 3A) regelt über den 
Spielplan, wann die Mannschaft wo 
gegen welchen Gegner anzutreten hat. 

Die Begegnungen werden an vom 
BWBV-SpA festgesetzten Terminen 
ausgetragen: 

Hinrunde  Rückrunde 
SpT 1 27.09.2008 SpT 5 17.01.2009 
SpT 2 11.10.2008 SpT 6 14.02.2009 
SpT 3 15.11.2008 SpT 7 28.02.2009 
SpT 4 22.11.2008 SpT 8 21.03.2009 
SpT 4a 06.12.2008 SpT 8a 28.03.2009 

Spielmodus in Staffeln mit max. 8 
Mannschaften : 
SpT 1 1.Spiel 1A-1B / 2A-2B / 3A-3B / 4A-4B 
SpT 2 1.Spiel 1A-4A / 1B-4B / 2A-3A / 2B-3B 
SpT 2 2.Spiel 1A-4B / 1B-4A / 2A-3B / 2B-3A 
SpT 3 1.Spiel 3A-1A / 3B-1B / 4A-2A / 4B-2B 
SpT 3 2.Spiel 3A-1B / 3B-1A / 4A-2B / 4B-2A 
SpT 4 1.Spiel 2A-1A / 2B-1B / 4A-3A / 4B-3B 
SpT 4 2.Spiel 2A-1B / 2B-1A / 4A-3B / 4B-3A 
SpT 5 1.Spiel 1B-1A / 2B-2A / 3B-3A / 4B-4A 
SpT 6 1.Spiel 3A-2B / 3B-2A / 4A-1B / 4B-1A 
SpT 6 2.Spiel 3A-2A / 3B-2B / 4A-1A / 4B-1B 
SpT 7 1.Spiel 1A-3B / 1B-3A / 2A-4B / 2B-4A 
SpT 7 2.Spiel 1A-3A / 1B-3B / 2A-4A / 2B-4B 
SpT 8 1.Spiel 1A-2B / 1B-2A / 3A-4B / 3B-4A 
SpT 8 2.Spiel 1A-2A / 1B-2B / 3A-4A / 3B-4B 

Spielmodus in Staffeln mit 9-10 Mann-
schaften : 
SpT 1 1.Spiel 1A-3A / 1B-3B / 2A-5A / 2B-5B / 4A-4B 
SpT 1 2.Spiel 1A-3B / 1B-3A / 2A-5B / 2B-5A 
SpT 2 1.Spiel 1A-4A / 1B-4B / 2A-3A / 2B-3B / 5A-5B 
SpT 2 2.Spiel 1A-4B / 1B-4A / 2A-3B / 2B-3A 
SpT 3 1.Spiel 3A-5A / 3B-5B / 4A-2A / 4B-2B / 1A-1B 
SpT 3 2.Spiel 3A-5B / 3B-5A / 4A-2B / 4B-2A 
SpT 4 1.Spiel 2A-1A / 2B-1B / 4A-5A / 4B-5B / 3A-3B 
SpT 4 2.Spiel 2A-1B / 2B-1A / 4A-5B / 4B-5A 
SpT 4a 1.Spiel 1A-5A / 1B-5B / 3A-4A / 3B-4B / 2A-2B 

SpT 4a 2.Spiel 1A-5B / 1B-5A / 3A-4B / 3B-4A 
SpT 5 1.Spiel 3A-1B / 3B-1A / 5A-2B / 5B-2A / 4B-4A 
SpT 5 2.Spiel 3A-1A / 3B-1B / 5A-2A / 5B-2B 
SpT 6 1.Spiel 3A-2B / 3B-2A / 4A-1B / 4B-1A / 5B-5A 
SpT 6 2.Spiel 3A-2A / 3B-2B / 4A-1A / 4B-1B 
SpT 7 1.Spiel 2A-4B / 2B-4A / 5A-3B / 5B-3A / 1B-1A 
SpT 7 2.Spiel 2A-4A / 2B-4B / 5A-3A / 5B-3B 
SpT 8 1.Spiel 1A-2B / 1B-2A / 5A-4B / 5B-4A / 3B-3A 
SpT 8 2.Spiel 1A-2A / 1B-2B / 5A-4A / 5B-4B 
SpT 8a 1.Spiel 4A-3B / 4B-3A / 5A-1B / 5B-1A / 2B-2A 
SpT 8a 2.Spiel 4A-3A / 4B-3B / 5A-1A / 5B-1B 

Die Mannschaft der jeweils erstgenann-
ten Kennziffer einer Begegnung hat 
Heimrecht. 

Spielbeginn gemäß §19(1) SpO ist : 

Obere Staffeln übrige Staffeln 
1. Spiel: 14:00 Uhr 15:00 Uhr 
2. Spiel: 19:00 Uhr 19:00 Uhr 

Ein in der Staffeleinteilung gesondert 
gekennzeichneter Spielbeginn einzelner 
Mannschaften ist zu beachten. 

Spielort ist grundsätzlich die im Adress-
verzeichnis angegebene Halle. Ein 
Spielortwechsel ist den beteiligten 
Mannschaften sowie dem Staffelleiter 
wenigstens 2 Tage vor dem festgelegten 
Spielbeginn schriftlich bekannt zu geben 
(§19(4) SpO). 

Spielverlegung (§19(3) SpO) 

Die zeitliche Verlegung eines Mann-
schaftsspieles ist nur in gegenseitigem 
Einvernehmen und schriftlicher Bestäti-
gung der beteiligten Mannschaften so-
wie des Staffelleiters möglich. Findet 
keine Einigung über eine zeitliche Ver-
legung statt, so gilt der Terminplan des 
BWBV. Eine zeitliche Verlegung ist 
dem Ergebnisdienstbeauftragten recht-
zeitig bekannt zu geben. 

Zeitliche Spielverlegungen der Hinrunde 
müssen vor dem ersten offiziellen Spiel-
tag der Rückrunde (SpT 5) ausgetragen 
sein. Zeitliche Spielverlegungen der 
Rückrunde müssen vor dem jeweils 
nachfolgenden offiziellen Spieltag aus-
getragen sein. Der offizielle Termin des 
letzten Spieltages darf nicht überschrit-
ten werden. 

Vorbereitungs- / Karenzzeiten 

§19(1) SpO: Für den Heimverein ist der 
angesetzte Spielbeginn bindend, der 

Gastverein erhält für das erste Spiel 
eines Spieltages 30 Minuten Karenzzeit, 
für das zweite Spiel eines Spieltages 60 
Minuten Karenzzeit. 

§24(1) SpO: Zugang zu den Umkleide-
räumen 30 Minuten, Bereitstellung 
Spielfeld zum Einschlagen 20 Minuten 
vor dem festgesetzten Spielbeginn. 

Eingesetzte SpielerInnen 

Es dürfen ausschließlich Spieler einge-
setzt werden, welche jeweils vor Beginn 
der Hin- bzw. Rückrunde auf der dafür 
gültigen, genehmigten Vereinsrangliste 
aufgeführt sind. Die Vereinsrangliste der 
Hinrunde ist im folgenden veröffent-
licht. Kein Spieler darf in mehr als 16 
Mannschaftsspielen eingesetzt werden. 

Darüber hinaus dürfen nur Stammspieler 
(z.B. Herren 9-12 für eine 3.Mannschaft) 
und dahinter eingestufte Nicht-Stamm-
spieler der jeweiligen Mannschaft einge-
setzt werden, solange sie sich nicht für 
eine höhere Mannschaft festgespielt 
haben. Festgespielt ist ein Spieler mit 
dem 4. SpT-Einsatz in Mannschaften, 
für welche er Nicht-Stammspieler ist. 
Die detaillierte Regelung ist §20(3)c. 
und §21(4) zu entnehmen. 

Beispiel: Spieler 15 (Stammsp. 4.M.) 
spielt 

SpT1 SpT2 SpT3 SpT4 SpT5 SpT6 

2/2 2/2 2/3 3/3 3/3 2/2 

und wird mit SpT 4 Stammsp. 3.M., mit 
SpT 6 Stammsp. 2.M.. 

Unter Beachtung o.a. Regelungen darf 
ein Spieler je SpT in unterschiedlichen 
Mannschaften eingesetzt werden, wenn 
deren Spielbeginn gemäß §19(1) SpO 
(s.o.) mehr als 3 Stunden voneinander 
abweicht. 

Mannschaftsaufstellung, Spielbe-
richt 

In einem Mannschaftskampf können 
beliebig viele Herren und Damen 
eingesetzt werden. Jeder Spieler darf 
nur a) in maximal zwei Spielen und b) in 
verschiedenen Disziplinen eingesetzt 



Erläuterung zur Spielrunde 
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werden. sonst gilt die jeweilige Mann-
schaft als nicht angetreten.  

Sind zum festgelegten Spielbeginn von 
einer Mannschaft nicht mindestens 4 
Herren und 2 Damen aufgestellt und 
offensichtlich spielbereit, so gilt die 
jeweilige Mannschaft als nicht angetre-
ten; Mannschaften der Bezirksligen oder 
darunter ist erlaubt, mit einem Spieler 
weniger anzutreten. 

Eine Mannschaft in Regelstärke muss 
alle 8 Spiele 1.HD, DD, 2.HD, 1.HE, 
DE, GD, 2.HE, 3.HE austragen. Die 
genannte Reihenfolge ist bindend, wenn 
sich die beteiligten Mannschaften nicht 
auf eine andere Reihenfolge einigen 
können. 

Tritt eine Mannschaft regelgerecht mit 
nur drei Herren  an, so ist das 2.HD, 
bei nur einer Dame das DD verloren 
zu werten. Treten beide beteiligte Mann-
schaften mit einem Spieler gleichen 
Geschlechts weniger an, so fallen die 
entsprechenden Spiele aus der Wertung. 

Im Einzel eingesetzte Spieler müssen in 
der Rangfolge der gültigen, genehmigten 
Vereinsrangliste antreten. Im HD spielt 
nach Addition der Rangnummer der 
Vereinsrangliste die Paarung mit der 
kleineren Summe das 1.HD. Bei Sum-
mengleichheit spielt der ranghöchste 
Spieler im 1.HD. 

Vertauschungen regelt §23(4). 

Zu jedem Mannschaftsspiel ist ein 
Spielbericht zu erstellen. Die Eintragung 
der Mannschaftsaufstellungen erfolgt 
grundsätzlich verdeckt. Jeder Spielbe-
richt ist ordnungsgemäß und vollständig 
auszufüllen. Er ist jeweils von einem 
Vertreter der beteiligten Mannschaften 
zu unterschreiben. 

Vorsätzlich falsch ausgefüllte oder ma-
nipulierte Spielberichte regelt §24(4). 

Die Mannschaftsführer sind berechtigt, 
vor dem Mannschaftsspiel die Identität 
der im Spielbericht aufgeführten Spieler 
zu prüfen. 

Verletzungen, Nichtantreten 

Zum 2.Spiel eines SpT anwesende, ver-
letzte Spieler gelten als spielbereit im 
Sinne von §22(1) SpO, wenn sie sich 
ihre Verletzung nachweislich im 1.Spiel 
des SpT zugezogen haben. 

Eine Mannschaft, welche wegen nach-
weislicher Verletzung eines Spielers im 
1.Spiel des SpT zum 2.Spiel eines SpT 
nicht antritt, hat die Begegnung verlo-
ren, die Strafregelungen werden ausge-
setzt. 

Bei Nichtantritt einer Mannschaft hat 
dessen Verein die Gegner mindestens 2 
Tage vor dem angesetzten Termin bestä-
tigt zu unterrichten. 

Weitere Regelungen und Konsequenzen 
zum Nichtantreten und Wertung als 
Nichtantreten sind §22 SpO zu entneh-
men. 

Ergebnismeldung 

Elektronischer Ergebnisdienst:  
http://badminton.liga.nu 

Das Ergebnis eines jeden Mannschafts-
spieles ist dem zuständigen Ergebnis-
dienstbeauftragten bis spätestens 12:00 
Uhr  des dem Mannschaftsspiel nach-
folgenden Tages telefonisch, per Fax 
oder per eMail zu melden oder im glei-
chen Zeitraum im elektronischen Ergeb-
nisdienst einzutragen: 

• Spielklasse (inkl. Benennung) 
• Begegnung (Heimverein - Gastverein) 
• Spiel- und Satzergebnis 
• Name und Tel.nr. für evtl. Rückfragen 

Kontaktdaten der Ergebnisdienstbeauf-
tragten sind der Staffeleinteilung zu 
entnehmen : 

Hans Meldemann  
(p) 01 23 / 45 67 89 
(e) Hans.Meldemann@t-online.de 

Jeder Spielbericht ist dem zuständigen 
Staffelleiter innerhalb von 2 Tagen 
(Poststempel) nach dem Spiel im Origi-
nal zuzuleiten. Die beteiligten Mann-
schaften erhalten jeweils eine Kopie des 
Spielberichtes. 

Kontaktdaten der Staffelleiter sind der 
Staffeleinteilung zu entnehmen : 

Erwin Staffelmann 
(p) 03 21 / 98 76 54 
Landstr. 17, 34567 Musterhausen  
(e) Erwin.Staffelmann@t-online.de 

Des Weiteren sind die Detailergebnisse 
bis spätestens 20:00 Uhr des zweiten 
dem Mannschaftsspiel folgenden Werk-
tages im elektronischen Ergebnisdienst 
einzutragen. 

Achtung: Verspätete Ergebnismeldung 
an den Ergebnisdienstbeauftragten oder 
Staffelleiter hat eine Ordnungsgebühr 
von 40,- € zur Folge! 

Spielleitende Stelle 

Spielleitende Stelle ist der SpA des 
BWBV bzw. der jeweils zuständige 
Sportwart. Die von ihm eingesetzten 
Staffelleiter sind für die ordnungsge-
mäße Abwicklung des Spielbetriebs in 
der ihnen zugeordneten Spielklasse 
zuständig. Die Staffelleiter erstellen für 

die ihnen zugeordnete Staffel eine fort-
laufende Tabelle mit der aktuellen Rang-
folge der in dieser Staffel spielenden 
Mannschaften. 

Offizielle Tabellenstände sind nach 
Absprache vom Staffelleiter zu beziehen 
(per eMail, per Fax oder frankierter 
Rückumschlag). Darüber hinaus stehen 
im elektronischen Ergebnisdienst 
vorläufige Tabellen auf Basis der Er-
gebnismeldung zur Verfügung. Mit 
diesen Daten werden auch die Redaktio-
nen diverser Tageszeitungen beliefert. 

Die spielleitenden Stellen sowie die 
zuständigen Organe des BWBV sind 
verpflichtet, festgestellte Verstöße gegen 
einschlägige Bestimmungen zu ahnden. 
Insbesondere sind Proteste aus dem 
Spielbetrieb zu verfolgen. Hierzu wird 
auf die Regelungen der SpO, insbeson-
dere §17 verwiesen. 

Protestgründe sind unter Angabe der 
Uhrzeit unverzüglich nach Eintritt des 
Protestgrundes auf dem Spielberichts-
formular zu vermerken. In jedem Fall 
sind Mannschaftsspiele auch unter Pro-
testvorbehalt durchzuführen. 

Informationen zur Rückrunde 

Unter Berücksichtigung der Meldeter-
mine 

• Jugendfreigabeanträge:  15.11.2008 

• Spielberechtigungsanträge:  17.11.2008 

• Vereinsranglisten:  01.12.2008 

können Spieler in den Vereinsranglisten 
zur Rückrunde ergänzt oder gestrichen 
werden. Umstellungen der Vereinsrang-
liste sind nicht möglich. 

Gültige, genehmigte Vereinsranglisten 
der Rückrunde werden rechtzeitig im BJ 
veröffentlicht. 

Auf- / Abstiegsregelungen 

Die Staffeln der Spielklassen bestehen 
im Regelfall aus 8 Mannschaften. Die 
Sieger einer jeweiligen Spielklasse müs-
sen in die nächsthöhere Spielklasse 
aufsteigen. Die Abstiegseinteilung soll 
die jeweilige Spielklasse wieder auf ihre 
Regelstärke führen. 

Der SpA bzw. der jeweils zuständige 
Sportwart kann zur Vermeidung von 
Härtefällen bzw. zum Erhalt eines sinn-
vollen Spielbetriebs Sonderregelungen 
treffen. 


